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Unsere heutige Wirtschaftslogik

Wirtschafts-
wachstum

Schafft 
Arbeitsplätze WohlstandEinkommen Nachfrage



Effiziente Entwicklung: The Great Union Stockyards of Chicago



Bezug zur Betriebswirtschaftslehre
Ursprung der industriellen Fertigung

Fleischgewinnung mit angewandter Mathematik und hoher
Output- und Effizienzsteigerung

! Krieg gegen den Abfall: aus 450 Kilo Rind " 41 verschiedene Produkte
! Akkordarbeit 

! Innovationen:  Eisenbahn, Kühlung, Veränderung der Konsumgewohnheiten

! Ausbeutung der billigen Arbeitskräfte (Immigranten)
1 Minute zu spät – Abzug eines vollen Stundenlohns 

USA 1870 - 1910:  Zunahme Pro-Kopf-Bruttosozialprodukt um 250%
Zunahme des Durchschnittslohns um nur 20%

! 1906: Erste soziale Errungenschaften – «Pure Food and Drug Act» 
und «Meat Inspectation Act»



Bezug zur modernen Betriebswirtschaftslehre

Ursprung der industriellen Fertigung
1862: Erfindung der Disassembly Line zur Fleischzerlegung mit einem 

Produktivitätsfortschritt von 320%:
! 1890: 8 Stunden für Rinderschlachtung und -zerlegung (erfahrener Metzger und Gehilfe)

! Stockyards: 15 Minuten - 13 Millionen Tiere pro Jahr

1913: Ford Assembly Line

Stockyards: Disassembly Line



Frederick W. Taylor

(1856 – 1917)

Wissenschaftliches Management

Methode der Massenproduktion

Prägende Ideen des 20. Jhdt.

Manager

Mensch als Maschine

Grundsätze wissenschaftlicher Betriebsführung (1911)

Wesen der Arbeit

Effizienz und Produktivität

Taylorismus in der Managementlehre



Gültige Prinzipien

Produktivität (technische Wirtschaftlichkeit):
Maß für die Ergiebigkeit der eingesetzten Produktionsfaktoren

P = Output
Input

z.B. Arbeitsproduktivität, Kapitalproduktivität
Je größer der Quotient, desto höher die Produktivität

Mengenmäßig



Durchschnittliche jährliche Milchleistung einer Kuh

Fünfziger Jahre heute

640 Liter > 8‘000 Liter 

+ 1250%

Produktivitätssteigerung am praktischen Beispiel

Quelle: brandeins 01/08, Seite 10



Haferdrinks sind teurer als Milch -
warum eigentlich?

Quelle: brandeins 06/22, Seite 64f.



... und das sind die Folgen unserer heutigen Wirtschaftslogik
Wirtschafts-
wachstum

Schafft 
Arbeitsplätze WohlstandEinkommen Nachfrage



Ökonomische Ziele

Ökologische Ziele
Gesellschaftlich,

soziale Ziele

Das eigentliche Problem: Magisches Zieldreieck

Maximalprinzip:
mit gegebenem 

Aufwand maximalen 
Ertrag erzielen

Minimalprinzip:
mit 

geringstmöglichem 
Aufwand einen 

bestimmten Ertrag 
erzielen

Humanprinzip:
Selbstverwirklichung und 

Selbstbestätigung / 
Humanisierung der Arbeit

Prinzip geringstmöglicher 
Umweltbelastung:

Ressourcenschonung, 
verhindern und 
vermindern von 

Umweltbelastungen



Naturgesetzte
bestimmen

Atomare
Systeme

Quarks
Elektronen
Protonen

Neutronen
Atomkerne

Atome
Moleküle

Bio-
Systeme

Zellen
Lebewesen

Gehirne
ZNS

Ökosysteme
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Meere

Kosmische
Systeme

Monde
Planeten
Sterne

Galaxien
Dunkle Materie

Vakuum

Wirtschafts-
Systeme

Unternehmen
Volkswirtschaften

?

Physik – Denkrahmen der Neuzeit



Eindeutigkeit
Widerspruchsfreiheit
Kausale Begründung
Reproduzierbarkeit
Quantifizierbarkeit

Die Würde des Menschen liegt in seiner 
Einmaligkeit und seiner Unauswechselbarkeit

Immanuel Kant

Naturgesetze erfordern:

Wirtschafts-
Systeme

Physik – Denkrahmen der Neuzeit

Menschen und somit Systeme 
sind/verhalten sich aber:

! mehrdeutig
! paradox
! chaotisch
! einmalig
! begrenzt deterministisch



Wir machen das 
Falsche oft noch 
präziser



0 %



»Die wirklich 
radikalen 

Innovationen 
werden durch 
Innovations-
management 
ausgesiebt!«



SIMpad
Touchscreen 8,6 Zoll

64 MB RAM / 32 MB Flash

WLAN / DECT

7 h Laufzeit

1 kg

Office Paket

2001 – 2005



Angebot: Wachstum neu denken

Ökonomische Ziele

Ökologische ZieleGesellschaftlich,
soziale Ziele



nachhaltiges Überleben

⅓ ⅔
Effizienz

Rationalisierung und 
Optimierung des 
Verhältnisses von Nutzen 
zu Aufwand

Belastbarkeit
Vielfalt, 

Vernetzungsgrad 
und Bandbreiten 



Arbeit in MusternArbeit in Mustern

Arbeit im System

Arbeit an 
Mustern

Arbeit am System



Der entscheidende Faktor ist Gesellschaft

Der entscheidende Faktor ist Gesellschaft

Gesellschaftlicher Wandel lässt sich nicht planen

Es ist zurzeit nicht plausibel, dass wir das 1,5 Grad Ziel erreichen

Ständiger Druck durch Proteste und Klagen bringt weiter

Klimaschutz muss Spaß machen

Quelle: Exzellenzcluster Climate, Climatic Change, and Society (CLICCS), Studie 2021.







Bandbreiten der Veränderung nutzen!Jede Veränderung fängt bei mir selber an...!



Gerhard Roth

Können 
Menschen
sich überhaupt 
verändern?

Zum Abschluss





Das Narrativ wird verändert…



» Falls du glaubst, dass du zu klein bist, um 
etwas zu bewirken, dann versuche mal zu 
schlafen, wenn eine Mücke im Raum ist.« 

Dalai Lama


